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Auf ein Wort

Die Tage werden länger!

Wenn die Krokusse im Schlosspark lila 
leuchten und die Sonne an Kraft gewinnt, 
dann juckt es in meinen Fingern. Dann ist 
es bald so weit, und ich hole die Kiste vom 
Dachboden. Dann wird mein 
Kleiderschrank wieder umgestellt von 
„Winter“ auf „Sommer“. Ich mag es, die 
einzelnen Teile in die Hand zu nehmen. Das Kleid, das mich 
an ein Fest vom letzten Jahr erinnert. Die Hose, die ich gern 
zum Radfahren anziehe. Das Lieblings-T-Shirt, das schon 
ziemlich an Farbe eingebüßt hat. Alles wird in die Hand und 
prüfend in den Blick genommen. Soll mich das Stück auch in 
diesem Sommer begleiten?

„Prüft alles und behaltet das Gute!“. Der Vers aus dem 
1. Thessalonicherbrief ist die Jahreslosung für 2025. Ein 
Motto, das viel weiter reicht als in die Kleiderfrage.

„Prüft alle und behaltet das Gute!“ Das ermuntert mich, 
mich und mein Leben in einer großen Freiheit zu 
betrachten. Ist dies eine gute Gewohnheit? Hilft mir jenes 
Denkmuster weiter? Und ist diese Freundschaft wirklich 
noch lebendig? Ich bin eingeladen, mir das in Ruhe 
anzuschauen. Und darf mich von dem befreien, was mir 
nicht (mehr) gut tut.

Und dann steckt darin das große Vertrauen: Da wird am 
Ende eine Menge Gutes sein, das sich zu behalten lohnt! 
Viel Schönes, mit dem ich in diesen Sommer und durch das 
ganze Jahr gehen darf. 

Ich wünsche Ihnen einen Frühling mit Mut und Freiheit, die 
Sachen anzugehen, die dran sind. Und einen guten Blick für 
das, was Ihr Leben schön und reich macht.

Prüft alles und behaltet das Gute!
Ihre und Eure Heike Braren
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Wir gratulieren …Aus der Gemeinde
Ansgarkreuz für Dr. Olaf Jessen 

Foto: Jessica Alice Hath

Manfred Kamper zum 90. Geburtstag
Pröpstin Inken Wöhlbrand wird Dr. 
Olaf Jessen am 9. März  um 11 Uhr 
im Gottesdienst in der Marienkirche 
das Ansgarkreuz verleihen. 
Kirchengemeinde und Kirchenkreis 
danken Olaf Jessen damit für seine 
langjährige ehrenamtliche Tätigkeit. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
laden wir zum Empfang ins 
Gemeindehaus Norderstraße 2.  

Am 3. März wird der frühere 
Propst des Kirchenkreises Husum-
Bredstedt, Manfred Kamper, 90 
Jahre alt. In vielfältiger Weise hat 
er seiner Kirche gedient: Als 
Studentenpastor, Landpastor, 20 
Jahre lang als Propst in 
Nordfriesland, in der Landes-
synode, im Ruhestand als 
Seelsorger in  Griechenland und 
auf Teneriffa. Stets liegt ihm dabei 
die Kirchengemeinde als Basis am Herzen. Manfred 
Kamper setzt sich für die plattdeutsche Sprache ein, 
predigte gerne auch mal „op platt“. Ein Anliegen war und ist 
ihm die Partnerschaft mit Kidderminster, die zu 
langjährigen Freundschaften geführt hat. Im Rotary-Club 
ist er sozial engagiert. Sein kirchengeschichtliches Interesse 
zeigte sich bei der Mitherausgabe der „Breklumer Hefte“ 
zur Rolle der Bekennenden Kirche in Nordfriesland. 
Stets begleitet ihn ein kleines Notizbuch, in dem er seine 
Gedanken festhält. Ein von ihm so genanntes 
„Fürzchenbuch“ bewahrt seine Lebenserfahrungen in 
Aphorismen. 
Ein Herzensprojekt der letzten Jahre war die Anschaffung 
einer neuen Orgel für die Marienkirche. Manfred Kamper 
engagierte sich über viele Jahre ganz intensiv und 
beharrlich für den Bau und die Finanzierung der Klais-
Orgel. Dass dieses wunderbare Instrument heute in Husum 
erklingt, ist auch wesentlich sein Verdienst. 
Lieber Manfred Kamper, die Kirchengemeinde Husum gratuliert 
ganz herzlich und wünscht viel Glück und Gottes reichen Segen 
für das neue Lebensjahr!

Gemeindeversammlung

Die Gemeindeversammlung ist ein wichtiges Gremium 
unserer Kirche. Die Gemeindeglieder hören den Bericht des 
Kirchengemeinderates (KGR), stellen Fragen, geben 
Ratschläge und können Anträge an den KGR stellen. Je 
mehr Gemeindeglieder kommen, desto lebendiger die 
Gemeindeversammlung!
Der KGR lädt ein zur Gemeindeversammlung am 13. April. 
Um 11 Uhr beginnt ein kurzer Gottesdienst an gedeckten 
Tischen im Gemeindehaus in der Norderstraße 2. Im 
Anschluss folgt die Gemeideversammlung. 

Aus der Kirchengemeindeordnung, § 48:
Die Gemeindeversammlung hat folgende 
Aufgaben und Befugnisse:
 -  sie berät über Angelegenheiten der Kirchen-
gemeinde;
- sie nimmt den Bericht des Kirchengemeinde-
rates entgegen;
- sie kann Entscheidungen des Kirchengemeinde-
rates anregen;
 - sie kann Anfragen und Anträge an den Kirchen-
gemeinderat stellen (Artikel 34 der Verfassung).

Zum Lobe Gottes und zur Freude von Manfred Kamper 
spielt Kai Krakenberg am 08. März ab 18 Uhr in der 
Marienkirche ein öffentliches Geburtstagskonzert unter 
dem Titel: 

Soli Deo Gloria -mit Dank für 90 Jahre Leben. 



Noch ein Hinweis: Rechtlich gilt der Gemeindebrief als 
Werbung. Wenn am Briefkasten ein Aufkleber „Bitte keine 
Werbung“ angebracht ist, dürfen wir keine 
Gemeindebriefe einwerfen, es sei denn, 
es befindet sich dieser Aufkleber der 
Kirchengemeinde Husum ebenfalls am 
Briefkasten.
Wenn Sie wissen, dass jemand den 
Gemeindebrief gerne bekommen würde, 
weisen Sie ihn oder sie bitte darauf hin. Die Aufkleber 
erhalten Sie im Gemeindebüro in der Norderstraße 2. 

20 Jahre auf der Husumer Orgelbank

Neben mehreren besonderen Geburtstagen gibt es in der 
Kirchengemeinde Husum im Jahr 2025 auch ein Jubiläum 
zu feiern. Im April 2005 begann Kai Krakenberg seinen 
Dienst als Kantor und Organist in der damaligen 
Kirchengemeinde St. Marien. Seitdem ist viel geschehen. 
Der international gefragte Organist hat inhaltlich 
wesentlich an dem Neubau der Klais-Orgel in der Husumer 
Marienkirche mitgewirkt, die er seit Dezember 2021 
vortrefflich spielt. Zugleich ist Kai Krakenberg als 
Kreiskantor für die Bereiche Nordfriesland Mitte und 
Nordfriesland Nord zuständig. Nicht zuletzt ist die 
erfolgreiche Chorarbeit mit der Husumer Stadtkantorei 
weit über den Bereich der Stadt hinaus bekannt. 20 Jahre 
intensive Arbeit mit einem Chor – eine stolze Zeit.

Lieber Kai, wir gratulieren 
dir ganz herzlich zu deinem 
Jubiläum und sagen: 
Danke für deine Musik! 
Pastores, KGR und 
Mitarbeitende
Im Zuge des Jubiläums 
finden im Frühling 2025 
statt : Eine Reihe von 
Orgelkonzerten, die Auf-
führung des Oratoriums 
„Der Messias“ von Georg 
Friedrich Händel sowie 
eine bewegende 
K a r f r e i t a g s - M u s i k 
Freuen Sie sich darauf!

Unser Gemeindeblatt „Ausschau“ wird ehrenamtlich in die 
Häuser verteilt. Wir sind sehr dankbar, dass uns viele 
Austrägerinnen und Austräger schon seit Jahren 
unterstützen und das Heft zu den Menschen bringen! 
Leider gibt es Straßen in unserem Gemeindegebiet, die zur 
Zeit nicht versorgt sind. Im Bereich der Christuskirche 
fehlen Austräger zum Beispiel in der Lornsenstraße, der 
Schleswiger Chaussee oder dem Rosenburger Weg. 
Auch in den Bezirken der Friedenskirche, der Marienkirche 
und der Versöhnungskirche freuen wir uns über neue 
Austrägerinnen, da die Helferinnen dort teilweise sehr viele 
Gemeindebriefe verteilen.  Können Sie sich vorstellen, uns 
zu helfen? Den Spaziergang zu verbinden mit einer Aufgabe, 
viermal im Jahr? Dann melden Sie sich doch bitte im 
Kirchenbüro. Vielen Dank!

Austräger und Austrägerinnen gesucht

STABAT MATER
Giovanni Battista Pergolesi: „Stabat Mater“ mit Laura Demjan, 

Sopran, Nicole Glamsch, Alt, Kai Krakenberg, Orgel
Marienkirche Husum, Am Markt

Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. 

Karfreitag, 18. April, 18 Uhr

Johann Sebastian Bach:
Die vier großen Toccaten und Fugen
An der Klais-Orgel: Kai Krakenberg
Marienkirche, Am Markt
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

Sonntag, 6. April, 18 Uhr

VIER
TOCCATEN

Johann Sebastian Bach:

Goldberg-
Variationen

An der Klais-Orgel in St. Marien Husum:

Kai Krakenberg

28.09. 18 Uhr
26.10. 18 Uhr
23.11. 18 Uhr
31.12. 23 Uhr

Der Eintritt ist frei!
Wir bitten um eine Spende.

26.01. 18 Uhr
23.02. 18 Uhr
23.03. 18 Uhr
01.06. 20 Uhr
13.07. 20 Uhr

2025

GEORG FRIEDRICH HÄNDEL

DER MESSIAS

Solisten
Mitglieder des Landessinfonieorchesters 
Schleswig-Holstein
Husumer Stadtkantorei

Kai Krakenberg, Leitung

Am Donnerstag, 3. April, führen Kai Krakenberg und Pastor 
Friedemann Magaard in das Werk ein.
Gemeindehaus Marien, Norderstraße 2, Beginn 19 Uhr

Kartenvorverkauf ab Montag,17. März 
in der Schlossbuchhandlung Husum, 

Schlossgang 10
Restkarten an der Abendkasse

Plakat A1.indd 1 07.10.2017 17:08:01

Palmsonntag, 13.April um 18 Uhr
Marienkirche Husum

Herzlichen Glückwunsch!
20 Jahre Kai Krakenberg in Husum

Aus dem Kirchenkreis 
Ein Jahr nach der ForuM-Studie: Kirchenkreis 
Nordfriesland baut seine Präventionsarbeit kontinuierlich 
aus.  
Ein Jahr liegt die Veröffentlichung der sogenannten ForuM-
Studie zurück. Damals stellte der von der Evangelischen 
Kirche in Deutschland (EKD) beauftragte 
Forschungsverbund „ForuM“ die Ergebnisse seiner Studie 
zu sexualisierter Gewalt in den evangelischen 
Landeskirchen und der Diakonie in Deutschland vor. Die 
Ergebnisse waren eindeutig: Sexualisierte Gewalt in 
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unserer Kirche geht uns alle an. „Das Leid, das den 
Betroffenen in unseren Räumen zugefügt wurde, belastet 
mich, belastet uns alle sehr. Wir müssen alles dafür tun, dass 
unsere Räume Schutzräume sind und bleiben“, erklärt 
Propst Mathias Lenz.
Schon 2018 hatte die Nordkirche deshalb alle kirchlichen 
Trägerschaften durch das Präventionsgesetz verpflichtet, 
Risikoanalysen für ihre Einrichtungen durchzuführen und 
verbindliche Schutzkonzepte zu erstellen. Oliver Nitsch 
treibt diesen Prozess seit 2020 für den Kirchenkreis 
Nordfriesland voran und bietet auch den Trägern und 
Kirchengemeinden aktive Unterstützung bei der 
Umsetzung an. „Wir haben als Kirchenkreis wichtige 
Schritte unternommen und eine unabhängige und 
hochqualifizierte Meldebauftragte installiert, das 
Instrument der Beratungsstäbe eingeführt und eine von 
allen Gremien verabschiedete Präventionsleitlinie und ein 
Schutzkonzept erarbeitet“, so der Präventionsbeauftragte. 
Nun gehe es darum, Betroffene stärker zu beteiligen und 
die Aufarbeitung von Fällen voranzutreiben. „Eine große 
Herausforderung, vor der wir stehen, da jeder Fall sehr 
individuell ist“, sagt Oliver Nitsch. Um den richtigen Weg zu 
finden, steht er deshalb in engem Austausch mit der 
Stabsstelle Prävention der Landeskirche und anderen 
Kirchenkreisen. „Wichtig ist zu verstehen, dass das Thema 
nicht abgeschlossen ist, sondern wir ständig lernen und uns 
als Organisation weiterentwickeln“, betont der 
ausgebildete Diplompädagoge und Sexualberater. 
In naher Zukunft möchte er die Gemeinden bei der 
Erstellung eigener Schutzkonzepte und einer Risikoanalyse 
weiter unterstützen. „Sexualisierte Gewalt ist eine 
Kulturfrage in unserer Gesellschaft und damit auch in 
unserer Kirche. Wir brauchen einen Kulturwandel, um ihr 
entschlossen entgegen zu treten“, erklärt Oliver Nitsch, 
Präventionsbeauftragter des Kirchenkreises Nordfriesland. 
Ab Mitte des Jahres bietet er Online-Kurse an, in denen er 
komprimiert praxisnahe Anleitungen für Konzepte und 
Analysen geben wird. Termine und Anmeldemöglichkeiten 
werden noch kommuniziert. Weitere Informationen und 
den Handlungsplan finden Sie unter www.kirche-nf.de, die 
Ergebnisse der ForuM-Studie unter www.forum-studie.de. 

Menschen, die sexuelle Übergriffe oder Grenzverletzungen 
erlebt oder davon erfahren haben, können sich wenden an:

Die Meldebeauftragte des Kirchenkreises Nordfriesland, 
Pastorin Katrin Hansen, Tel: 0151/74233940
meldebeauftragte@kirche-nf.de. 

UNA Unabhängige Ansprechstelle:
montags von 9–11 Uhr und mittwochs von 15–17 Uhr
unter 0800 – 0220099 (kostenfrei)
oder una@wendepunkt-ev.de 

Ein unverzichtbarer 
Anker „mit Herz und 
Seele“, ein besonnener 
Verhandlungspartner, 
Ratgeber und guter 
Zuhörer wo immer es 
ging, ein hochgeschätzter 
Vorgesetzter mit 
warmem Herzen und 
offenem Ohr: Der 
ehemalige Geschäfts-
führer des Diakonischen 
Werks, Volker Schümann, 
wurde unlängst feierlich 
verabschiedet. 
Für das Diakonische Werk Husum sei Schümann, der im 
Jahre 1993 seinen Dienst aufnahm, „eine Institution“ 
gewesen, „ein Mensch der Freundlichkeit ausgestrahlt hat, 
der mit dem Herzen bei der Sache war, der Begleitung 
angeboten und die Menschen geliebt hat“, so Bischöfin Nora 
Steen. 
Volker Schümann dankte allen Wegbegleitern und 
Wegbegleiterinnen: „Der Abschied fällt schwer, aber es war 
ein gutes Zeichen, euch immer an meiner Seite zu haben. 
Man kann nicht die Welt retten, aber das nähere Umfeld ein 
bisschen besser machen.“ 

Text und Foto: Sonja Wenzel

Volker Schümann geht in den Ruhestand



Kirchenmusik

10

GEORG FRIEDRICH HÄNDEL

DER MESSIAS

Solisten
Mitglieder des Landessinfonieorchesters 
Schleswig-Holstein
Husumer Stadtkantorei

Kai Krakenberg, Leitung

Am Donnerstag, 3. April, führen Kai Krakenberg und Pastor 
Friedemann Magaard in das Werk ein.
Gemeindehaus Marien, Norderstraße 2, Beginn 19 Uhr

Kartenvorverkauf ab Montag,17. März 
in der Schlossbuchhandlung Husum, 

Schlossgang 10
Restkarten an der Abendkasse

Palmsonntag, 13.April um 18 Uhr
Marienkirche Husum

Johann Sebastian Bach:
Die vier großen Toccaten und Fugen
An der Klais-Orgel: Kai Krakenberg
Marienkirche, Am Markt
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

Sonntag, 6. April, 18 Uhr

VIER
TOCCATEN

Herzliche Einladung zu drei besonderen Konzerten im 
April:

Am 6. April um 18 Uhr spielt Kai Krakenberg die vier 
großen Toccaten und Fugen von Johann Sebastian Bach. 

Am Karfreitag, 18. April, 18 Uhr,  können Sie  „Stabat 
Mater“ von Giovanni Battista Pergolesi hören. Es singen 
und musizieren: Laura Demjan, Sopran, Nicole Glamsch, Alt, 
Kai Krakenberg, Orgel. 

Beide Konzerte  finden in der Marienkirche, Am Markt, 
statt. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. 

Am Palmsonntag, 13. April, 18 Uhr, wird in der Marien-
kirche  Händels „Messias“ aufgeführt. Unter Leitung von Kai 
Krakenberg singen und spielen neben den Solisten 
Mitglieder des Landessinfonieorchesters Schleswig-
Holstein und die  Husumer Stadtkantorei . 
Karten gibt es ab 17. März in der Schlossbuchhandlung, 
Schlossgang 10, Restkarten an der Abendkasse.

Am Donnerstag, 3. April, führen Kai Krakenberg und 
Friedemann Magaard in das Werk  ein. 
Beginn: 19 Uhr im Gemeindehaus Marien, Nordertraße 2

STABAT MATER
Giovanni Battista Pergolesi: „Stabat Mater“ mit Laura Demjan, 

Sopran, Nicole Glamsch, Alt, Kai Krakenberg, Orgel
Marienkirche Husum, Am Markt

Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. 
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Stadtkantorei   

Die Stadtkantorei probt jeden Mittwoch von 19.30–21 Uhr 
im Gemeindehaus St. Marien. Neue Sängerinnen und 
Sänger sind immer herzlich willkommen.

Goldberg-Variationen

Johann Sebastian Bach:

Goldberg-
Variationen

An der Klais-Orgel in St. Marien Husum:

Kai Krakenberg

28.09. 18 Uhr
26.10. 18 Uhr
23.11. 18 Uhr
31.12. 23 Uhr

Der Eintritt ist frei!
Wir bitten um eine Spende.

26.01. 18 Uhr
23.02. 18 Uhr
23.03. 18 Uhr
01.06. 20 Uhr
13.07. 20 Uhr

2025

Es geht weiter!
Auch im Jahr 2025 spielt 
Kai Krakenberg die 
Goldberg-Variationen
von J.S. Bach. Die 
nächsten Termine sind 
der 23. März und der 
1. Juni, jeweils 18 Uhr. 
Der Eintritt ist frei, um 
eine Spende wird 
gebeten. 

Passion und Ostern
Exerzitien im Alltag
Gemeinsam durch die Passionszeit gehen, auf Gott 
lauschen, die Stille suchen:
Wir laden ein, die Zeit vor Ostern bewusst zu gestalten mit 
„Exerzitien im Alltag“. 
Dazu gehören fünf Treffen in der Gruppe jeweils montags 
um 19 Uhr (17.03., 24.03., 31.03., 07.04., 14.04.) im 
Bonhoefferhaus. 
Außerdem die Bereitschaft, sich einmal am Tag für ca. eine 
halbe Stunde mit einem Impuls in die Stille zu begeben.
Ein weiteres Angebot in dieser Zeit sind Einzelgespräche.
Weitere Infos und Anmeldung bei Heike Braren
heike.braren@kirche-husum.de
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Gründonnerstag (17. April)  Das letzte Abendmahl
Gründonnerstag erinnern wir uns an das letzte Abendmahl, 
das Jesus mit seinen Jüngern gefeiert hat. Wir essen 
gemeinsam und feiern Abendmahl. Das Essen wird von der 
Kirchengemeinde gestellt. Zur besseren Planung melden 
Sie sich bitte im Büro an. Kurzentschlossene sind aber auch 
herzlich willkommen. Beginn ist um 18 Uhr in der 
Winterkirche der Versöhnungskirche.

Karfreitag (18. April) Die Kreuzigung Jesu
Karfreitag feiern wir um 11 Uhr in der Marienkirche
Karfreitagsgottesdienst, in dem die Stadtkantorei singen 
wird. Zur Sterbestunde Jesu laden wir um 15 Uhr zu einer 
stillen Andacht in die Friedenskirche ein. Wir hören an 
diesem Tag das Evangelium von der Kreuzigung Jesu, das 
Licht der Osterkerze erlischt.

Osternacht (19. April) Durch das Dunkel des Todes
Am Karsamstag wird die brennende Osterkerze als Zeichen 
der Auferstehung in die Kirche getragen. Die Osternacht 
beginnt um 22 Uhr in der Marienkirche.

Ostersonntag (20. April) Die Auferstehung Jesu
Ostersonntag feiern wir in allen vier Kirchen Gottesdienst: 
um 9.30 Uhr in der Christuskirche und der Friedenskirche 
(mit Posaunenchor).
In der Marienkirche feiern wir um 11 Uhr  Gottesdienst, in 
der Versöhnungskirche findet um 11 Uhr ein Familien-
gottesdienst mit anschließendem Ostereiersuchen statt. 
Um 13 Uhr findet dann –in diesem Jahr zum 41. Mal– der 
Husumer Motorradgottesdienst  auf dem Marktplatz statt.

Ostermontag (21. April) Osterfreude
Am Ostermontag findet um 11 Uhr ein gemeinsamer 
Gottesdienst in der Marienkirche statt. 

Gottesdienste in der Karwoche und zu Ostern



Aktion „7 Wochen ohne“ in der Fasten-
zeit vom 10.03. - 14.04.2025

Im Klönschnack, 
Montags von 15.00 -16.30 Uhr

Thema : Luft holen ! – Einatmen  – Ausatmen

Das Team des Klönschnack lädt ein, gemeinsam 
durchzuatmen und verschiedene Möglichkeiten zu 
erfahren, die beklemmenden Sorgen des Tages durch „ Luft 
holen“ erträglich zu machen.

Mo. 10.03.25 „Fenster auf!“ Einführung in das Thema,  
                                                                                                              F. Kamper
Mo., 17.03.25 „Seufzen“, Pastor Raabe
Mo., 24.03.25 „Frischer Wind“, Spaziergang zum Hafen,  
                     N. Maack
Mo., 31.03.25 „Singen“,  M.Thiesen, H. Schüler
Mo., 7.04.2025 „Dicke Luft“, Frigga Kamper u. Referent /in 
Mo., 14.04.25 „Zur Ruhe kommen/ Osterwunderwelt“
                                                     Pastorin H. Braren, N. Maack

Es würde uns sehr freuen, wenn sich eine Fastengruppe 
bilden könnte, die das Angebot regelmäßig wahrnimmt.
Die Teilnahme ist kostenlos, für Material bitten wir um eine 
Spende. Wir freuen uns auf Eure Teilnahme und bitten um 
Anmeldung im Klönschnack.

Herzliche Grüße   Nora Maack, Heike Schüler, Brunhild 
Lenz, Frigga Kamper 

Seit rund 40 Jahren lädt „7 Wochen ohne“ als Fastenaktion 
der evangelischen Kirche dazu ein, die Zeit zwischen 
Aschermittwoch und Ostern bewusst zu erleben und zu 
gestalten. Millionen Menschen machen mit. Sie verzichten 
nicht nur auf das eine odere andere Genussmittel, sondern 
folgen der Einladung zum Fasten im Kopf unter einem 
jährlich wechselnden Motto. 
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Und als der Sabbat vergangen war, kauften Maria 
Magdalena und Maria, die Mutter des Jakobus, 
und Salome wohlriechende Öle, um hinzugehen und 
ihn zu salben. Und sie kamen zum Grab am ersten 
Tag der Woche, sehr früh, als die Sonne aufging. 
Und sie sprachen untereinander: Wer wälzt uns den 
Stein von des Grabes Tür? Und sie sahen hin und 
wurden gewahr, dass der Stein weggewälzt war; 
denn er war sehr groß. Und sie gingen hinein in das 
Grab und sahen einen Jüngling zur rechten Hand 
sitzen, der hatte ein langes weißes Gewand an, und 
sie entsetzten sich. Er aber sprach zu ihnen: 
Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, 
den Gekreuzigten. Er ist auferstanden, er ist nicht 
hier. Siehe da die Stätte, wo sie ihn hinlegten. Geht 
aber hin und sagt seinen Jüngern und Petrus, dass 
er vor euch hingeht nach Galiläa; da werdet ihr ihn 
sehen, wie er euch gesagt hat. Und sie gingen 
hinaus und flohen von dem Grab; denn Zittern und 
Entsetzen hatte sie ergriffen. Und sie sagten 
niemand etwas; denn sie fürchteten sich.

(Markusevangelium, Kapitel 16)

Das Osterevangelium7 Wochen ohne…….. im Klönschnack

„Der Herr ist auferstanden!“
„Er ist wahrhaftig Auferstanden!“           

„Halleluja!“
(Gruß der Jünger am Ostermorgen)
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Veranstaltungen

Gudrun Müllerchen, geboren 
1951 in Frankenthal/Pfalz wohnt 
mit ihrer Familie seit 1992 in 
Mildstedt/Rosendahl. Sie ist 
schon als Kind mit Farben 
aufgewachsen. Im Norden ange-
kommen nahm sie am damaligen 
Donnerstagsmalkreis in der 
Altenbegegnungsstätte in Husum 
teil. Weiter absolvierte sie ein 
dreijähriges Studium der Malerei in der privaten 

Kunstakademie bei Anja 
Pletowski. Inzwischen 
nahm sie bereits an 
mehreren Ausstellun-
gen teil, so beim 
Frühjahrssalon im Husu-
mer Kulturkeller. Ihre 
Bilder zeichnen sich 
durch ihre kräftigen 
Farben aus. Dabei 
arbeitet sie bevorzugt 
mit Ölfarben und Acryl. 
Sehr gern experimen-
tiert sie mit den Farben 
und ist manchmal dabei 

selbst überrascht, was dabei heraus kommt.  
Im Gemeindehaus an der Marienkirche stellt Gudrun 
Müllerchen im März Arbeiten unter dem Thema „...Wie ein 
Baum gepflanzt an Wasserbächen…“ aus. Der Titel nimmt 
Bezug auf einen Bibelvers aus Psalm 1. Oftmals verwendet 
sie bei Ihren Arbeiten biblische Themen und versucht 
damit, ihren Glauben weiter zu vermitteln.  

Ausstellung „...Wie ein Baum gepflanzt an 
Wasserbächen…“

Foto: C.Stadler/Bwag

Seit 2011 schreibt Joachim 
Meyerhoff, gefeierter Theater-
schauspieler und seitdem genauso 
gefeierter Autor, autobiographische 
Romane, die immer wieder durch 
Ehrlichkeit und einen lebens-
bejahenden Humor begeistern.
In seinem sechsten Buch „ Man kann 
auch in die Höhe fallen“ beschreibt er 
eine Lebens- und Sinnkrise , die er

durch einen Umzug zu seiner Mutter an die Ostseeküste 
versucht zu bewältigen. 
Das besondere Verhältnis zu seiner Mutter spielt genauso 
eine Rolle, wie seine Fähigkeit, mit dem Leben und seinen  
Absurditäten fertig zu werden.
Wir freuen uns sehr, das seine Mutter Susanne Meyerhoff
der Einladung der Schlossbuchhandlung und der 
Kirchengemeinde Husum gefolgt ist und aus dem Buch 
ihres Sohnes lesen und im Gespräch mit Pastor Friedemann 
Magaard dazu Fragen beantworten wird.
Die Veranstaltung findet am Freitag , den 21. März um 19 
Uhr im Kulturkeller Husum statt.
Karten gibt es im Vorverkauf bei der Schlossbuchhandlung 
Tel. 89214 und im Kirchenbüro unter Tel. 779280.

Lesung und Gespräch mit Susanne Meyerhoff 

Welches ist dein Lieblingspsalm?

Letzter Abend der Gesprächsreihe zu dem biblischen Buch 
der Psalmen
Das letzte Gespräch der Reihe findet statt am Do., 20. März 
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus St. Marien, Norderstraße 2. 
Zu Gast ist Inken Wöhlbrand, Pröpstin im Kirchenkreis 
Nordfriesland.
Alle Teilnehmenden können sich in das Gespräch 
einbringen, mit eigenen Erfahrungen oder Fragen. 
Gastgeber ist Pastor Friedemann Magaard. 



Die zweite Fahrt am Mittwoch, 18. Juni führt zur Nord-
Art nach Büdelsdorf. Dort 
ist auf dem Gelände einer 
alten Eisengießerei eine 
große Ausstellungsfläche 
für moderne Kunst entstan-
den. Nach der Führung be-
steht die Möglichkeit zum 
Kaffeetrinken (nicht im 
Fahrpreis enthalten). 
Termin: 18.Juni 
Abfahrt Husum ZOB: 12 Uhr, Rückkehr ca. 18.00 Uhr
Mit Führung, Kaffee und Kuchen in Eigenregie auf dem 
Gelände. 
Preis: 41,-€ Der Förderverein gewährt eine Ermäßigung, 
bitte sprechen Sie uns an.
Fahrtleitung: Frigga Kamper und Nora Maack

Weitere Fahrten sind für den 16. Juli nach Husby und 
Langballigau,  den 20. oder 27.August, 03. September 
nach Bordesholm und Brügge und 08. Oktober (Tages-
fahrt nach Molfsee) geplant. Nähere Informationen dar-
über gibt es in der nächsten Ausschau. 
Karten für alle Fahrten können Sie ab April donnerstags 
nach der Marktandacht (10.30 Uhr–11.30 Uhr) oder am 
Montagnachmittag (15 Uhr–16.30 Uhr) im Klönschnack 
in der Norderstraße 2 erwerben. 

Am Mittwoch, 11.Juni findet der Gemeindeausflug statt. 
In diesem Jahr geht es ins Andersen-Hüs nach Klockries. 
Der Ausflug startet am frühen Nachmittag und endet 
gegen 18 Uhr mit einem gemeinsamen Abendessen. Die 
Kosten betragen 20€. Nähere Informationen gibt es in der 
nächsten Ausschau. Anmelden können Sie sich aber jetzt 
schon unter info@kirche-husum.de oder Tel. 779280. 

Ausflug
In diesem Jahr starten wir am 07. Mai mit einer Fahrt zur Ev. 

St. Petri- Kirche in Rieseby, sowie 
zur Ev. Marienkirche in Waabs. In 
beiden Kirchen gibt es eine 
Führung. Und natürlich soll auch 
das leiblche Wohl nicht auf der 
Strecke bleiben:  Zur Kaffeezeit 
kehren wir im Rieseby Krog ein, 
wo wir mit Torte und Kaffee 
verwöhnt werden.
Termin: Mittwoch, 07. Mai  

Abfahrt Husum ZOB: 12 Uhr, Rückkehr ca.18 Uhr.                              
Preis: (inkl. Kaffeegedeck (12.50€) und Busfahrt (25€): 37,50€
Fahrtleitung Renate Konrad und Meike Meves-Wagner

Fahrten zu Domen und Dorfkirchen

Dialogräume
Demokratie braucht Diskussionen. Demokratie lebt von 
verschiedenen Meinungen. Demokratie benötigt 
Begegnungen. Damit unsere Demokratie lebendig bleibt, 
wollen wir Dialoge ermöglichen: Räume für den Austausch 
unterschiedlicher Positionen. Kontrovers soll es zugehen. 
Es könnte spannend sein zu verstehen: Wie ticken Leute mit 
anderen Ansichten?
Wir laden ein zu "Dialog-Räumen": Veranstaltungen von 
Kirchengemeinde Husum und Kirchenkreis Nordfriesland.
Der zweite Abend: Thema Corona-Rückblick
Vor fünf Jahren nahm Corona dieses Land in Besitz. Strenge 
Pandemie-Regeln griffen in alle Belange des öffentlichen 
Lebens ein. Viele gingen mit den staatlichen Regeln 
konform, andere sahen sie kritisch. Eine kontroverse 
Debatte hatte es nicht leicht. Zwei Fachleute führen ein, 
wie sich die Corona-Maßnahmen auf die Arbeitsteams, die 
Arbeitsbedingungen und die jeweiligen Schutzbefohlenen 
ausgewirkt haben: Ralf Kukowski (Lehrer in der Hermann 
Tast Schule) und Andrea Magaard (Chefärztin im Klinikum 
Nordfriesland). Im Anschluss treten alle Besucherinnen und 
Besucher in den Dialog-Raum ein und können von ihren 
Erfahrungen berichten. Wichtig: Wenn sich alle gegenseitig 
zuhören, kann neues Verstehen beginnen.
Am Dienstag, 08. April, öffnet sich ein Dialog-Raum mit 
Vertretern aus dem Gesundheits- und dem Schulwesen. 
Und mit Ihnen?! Der Abend im Gemeindehaus an der 
Marienkirche beginnt um 19.30 Uhr und wird von 
Friedemann Magaard (Kirchengemeinde) und Karsten 
Wolff (Kirchenkreis) geleitet.
Weitere Abende sind geplant.
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„In einer Gesprächsrunde zur Dämmerstunde erzählt 
Käpt´n Ricklef Petersen, Frachtschiffer im nordfriesischen 
Wattenmeer, abenteuerliche Szenen und Geschichten aus 
seinem Leben. Herausgefordert von Stürmen, Landunter 
und vereisten Wassern, ist sein vom Gezeitenstrom 
bestimmtes Leben eine Reise ins Innere eines Menschen, 
der den bewegten Ablauf der Natur und ihrer Kraft in sich 
selbst wiederfindet.“ (Klappentext)

Am Montag, 19. Mai 2025, 16.00 Uhr, liest Dietrich Heyde 
im Gemeindehaus St. Marien, Norderstr. 2 aus seinem 
neuen Buch. 

Dietrich Heyde war 
sieben Jahre Pastor 
auf Hallig Hooge. 
Einem größeren Publi-
kum bekannt gewor-
den ist er durch seine 
Halligpsalmen, die 
Übertragung biblicher 
Psalmen in die 
Halligwelt. 

Förderverein Begegnungstätte

Förderverein Begegnungsstätte e.V.Lesung mit Propst i.R. Dietrich Heyde

FÖRDERVEREIN
BEGEGNUNGSSTÄTTE

HUSUM E.V.

KROKUSBLÜTEN  FEST

Familienbistro 

SONNTAG 23.03.2025
10:00 BIS 18:00 UHR

Im Gemeindehaus
St. Marien

Norderstraße 2

Der Förderverein Begegnungsstätte e.V.
heißt Euch herzlich willkommen 

Für mehr
Infos bitte

wenden

foerderverein.bgs.husum@gmail.com

Was euch erwartet: 
Warme und kalte Getränke

Warme und kalte Snacks
(Alles zu kleinen Preisen)

Spielecke für groß und klein
Malecke

Gewinnspiel für Kinder bis 10 Jahren

Der Förderverein Begegnungsstätte freut sich auf 
Euch!

foerderverein.bgs.husum@gmail.com
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Freitag, 09. Mai, 19-22 Uhr,
Kinocenter Husum, Eintritt frei

Korntal, eine beschauliche Kleinstadt in Baden-
Würtemberg, wird bekannt als Ort einer der 
schwerwiegendsten Enthüllungen sexualisierter Gewalt in 
der Evangelischen Kirche in Deutschland. Ab den 1950er 
Jahren wurden in den Heimen der pietistischen 
Brüdergemeinde Hunderte Kinder missbraucht. Der 
Skandal wurde 2013 öffentlich. Die Dokumentation „Die 
Kinder aus Korntal“ gibt den Erfahrungen Betroffener 
Raum. 
Im Anschluss an die Filmvorführung begrüßen wir zur 
Nachbesprechung einen der Protagonisten des Films, 
Herrn Detlev Zander, einen der beiden Sprecher des 
Betroffenenforums zu sexualisierter Gewalt der EKD. Mit 
ihm kommen Fachleute für Präventionsarbeit im 
Kirchenkreis Nordfriesland zu Wort. Das Gespräch 
moderiert Friedemann Magaard.

Filmabend und Gespräche zu sexualisierter 
Gewalt in der Kirche
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„Leopold & Lilly“ - Ein musikalisches Märchen

In unserem Mär-
chen mit viel Musik 
und fantasievollen 
Bildern erzählen wir 
die Geschichte von 
Leopold, einem 
kleinen Cello und 
Lilly, einer kleinen 
G l ü c k s k a t z e . 
Leopold wurde vor 
vielen Jahren für 
einen Jungen 
namens Jonathan 
gebaut. Aus dem 
kleinen Jungen war 
schließlich ein 
erwachsener Mann 
geworden, der auf einem großen Cello in einer großen Stadt in 
einem Sinfonieorchester spielte – weit weg vom kleinen 
Leopold, der in einer verstaubten schwarzen Hülle steckte und 
auf dem Speicher eines alten Hauses vergessen worden war. 
Wird es Lilly gelingen, Leopolds sehnlichen Wunsch zu 
erfüllen? Wird das kleine Cello am Ende unserer Geschichte 
wieder singen?
Schülerinnen und Schüler der Kreismusikschule 
Nordfriesland von klein bis groß werden auf Violine, Viola 
und Violoncello musizieren und Leopold und Lilly auf ihrer 
abenteuerlichen Reise begleiten. Gemeinsam werden sie in 
einem großen Orchester fröhliche, melancholische, 
beschwingte, sehnsuchtsvolle und flotte Musikstücke 
passend zur Geschichte spielen. 

Text und Realisation: Julia Polziehn
Sonntag, 30.03.2025 um 15 Uhr, Einlass: 14.30 Uhr
Versöhnungskirche Husum, Berliner Str.72, 25813 Husum
Dauer: ca. 60 Minuten
Der Eintritt ist frei, wir freuen uns über eine Spende am 
Ausgang.

Ein musikalisches Märchen von Kindern für Kinder ab drei  
Jahren

Familienzelten – Zweiter Versuch!
Letztes Jahr hatten wir einen tollen Abend am Lagerfeuer, 
aber das Zelten ist ins Wasser gefallen. Jetzt ein zweiter 
Versuch: Am Samstag, 14. Juni treffen uns ab 16 Uhr im 
Garten der Versöhnungskirche zum Zelte-Aufbauen und 
haben dann viel Zeit, um gemeinsam zu spielen, zu essen, am 
Lagerfeuer zu singen und Stockbrot zu backen.
Nach einer hoffentlich ruhigen Nacht gibt es ein 
gemeinsames Frühstück. 
Dann kann noch – wer mag und ausgeschlafen ist  – mit uns 
Familiengottesdienst feiern.
Am Sonntag, 15. Juni laden wir um 11 Uhr in die 
Versöhnungskirche zur Tauferinnerung.
Anmeldungen zum Zelten sind ab sofort im Kirchenbüro 
möglich.

Wir freuen uns auf einen aufregenden Abend mit Euch!
Katja Kretschmar und Heike Braren

- Kreistänze nach unterchiedlicher Musik-
Das Bewegen nach Musik im Kreis mit anderen ermöglicht 
das Loslassen von Gedanken und die Erfahrung von 
Gemeinschaft und das Getragen-Sein in der Gruppe. Je 
vertrauter die Schritte werden, umso leichter fällt das 
Hineingeben in die Bewegung und die Musik.
Vorerfahrungen sind nicht erforderlich. 

Termine:
Sonntag, 19. Januar 2025, 14.30 – 17 Uhr
Sonntag, 23. Februar 2025, 14.30 – 17 Uhr
Sonntag, 9. März 2025, 14.30 – 17 Uhr
Sonntag, 6. April 2025, 16.30 – 19 Uhr
Samstag, 10. Mai 2025, 16.30 – 19 Uhr

Veranstaltungsort:
Vereinsheim des Husumer Sportvereins
Adolf-Brütt-Straße 2, Husum

Meditatives Tanzen 
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Konfirmation

Am 10. Mai werden konfirmiert: 
Julius Bethke, Martha Braren, Joris Deckmann, Arne 
Dolch, Sophie Feller, Lucy Fürst, Mia Hempel, Charlotte 
Hoff, Rune Ipsen, Leonore Kretschmar, Iven Krieger, Marie 
La Quiante, Hanshenning Nickelsen, Finja Perlitz, Connor 
Thiessen, Rosa Weitzel 

Am 11. Mai werden konfirmiert: 
Malea Bahr, Merle Becker, Leon Borkowitz, Leon Brandt, 
Mattis Heimann, Leon Jensen, Malin Körber, Lounes 
Lückner, Enna Paschwitz, Joelina Pastian, Lilly Sophie 
Rothmann, Lina Wetzel 

Angehende Konfirmanden und Konfirmandinnen und 
Eltern aufgepasst: Am Donnerstag, 15. Mai um 17.30 
Uhr laden wir im Gemeindehaus Norderstraße 2 zu 
einem Info-Abend ein. Wir geben Einblick in den 
Unterricht und haben Zeit für Fragen. An diesem Abend 
kann man sich auch gleich 
anmelden. Mitzubringen sind 
dann die Geburts- und ggf. die 
Taufurkunde. Die Jugendlichen 
sollten zum Zeitpunkt der 
Konfirmation (Mai 2026) 
mindestens 14 Jahre alt sein. 

Sollten Sie an diesem Abend 
nicht dabei sein können: Das 
Kirchenbüro nimmt die 
Anmeldung zum Konfir-
mandenunterricht bis zum 
 30. Mai entgegen.

Wir freuen uns darauf,              
Euch kennenzulernen!

Heike Braren und Friedemann Magaard

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht

Anmeldungen zum Konfirmandenunterricht 

Angehende Konfirmand*innen und Eltern aufgepasst: Am Donnerstag, 15. Mai um 17:30 Uhr 
laden wir im Gemeindehaus Norderstraße 2 zu einem Info-Abend ein. Wir geben Einblick in den 
Unterricht und haben Zeit für Fragen. An diesem Abend kann man sich auch gleich anmelden. 
Mitzubringen sind dann die Geburts- und ggf. die Taufurkunde. Die Jugendlichen sollten zum 
Zeitpunkt der Konfirmation (Mai 2026) mindestens 14 Jahre alt sein. Sollten Sie an diesem Abend 
nicht dabei sein können: Das Kirchenbüro nimmt die Anmeldung zum Konfirmandenunterricht 
bis zum 30. Mai entgegen. 

Wir freuen uns darauf, Euch kennenzulernen! 

Heike Braren und Friedemann Magaard 

 

 

 

In diesem Jahr fand der Konfirmandenunterricht zum 
ersten Mal gemeinsam mit der Kirchengemeinde Rödemis 
statt. Es gab zwei gemischte Gruppen, die auf den Fotos zu 
sehen sind. Aufgeführt sind die Namen der 
Konfirmandinnen und Konfirmanden aus der 
Kirchengemeinde Husum .                            Fotos: Heike Braren

Herzlichen Glückwunsch zur Konfirmation! 

Viel Glück und viel Segen auf dem weiteren 

Lebensweg!



Regelmäßige Veranstaltungen
Frauenfrühstück

Sitzen in der Stille 
Donnerstags von 19–20.30 Uhr treffen wir uns zur Sitz- 
und Gehmeditation im Gemeindehaus der Versöhnungs-
kirche, Berliner Straße 72. Für Fragen und Anmeldung 
melden Sie sich bitte bei Gerhard Birkholz, 
Tel. 0177–687 2445.

28

Kinderkirche in der Versöhnungskirche

Was brauchen Männer, was können Männer in Kirche und 
Gesellschaft ausrichten? Um solche und ähnliche Fragen 
geht es in der Männergruppe. Darüber hinaus ist von Aus-
flügen über interessante Referenten bis hin zu Männer-
gottesdiensten alles möglich. Die Gruppe trifft sich immer 
am letzten Dienstag im Monat. Die nächsten Termine  
sind: 
25. März, 29. April und  27. Mai.  
Beginn: 19 Uhr

Am 25. März hält Manfred Au-
gustin einen Vortrag über die  
„Fünf Sprachen der Liebe“.

Kontakt und Informationen: Pas-
tor Andreas Raabe, Tel. 2574.
Ich freue mich auf Sie und Euch!

Männergruppe  

Einmal im Monat am Samstagvormittag laden wir in die 
Versöhnungskirche zur Kinderkirche ein. Wir wollen 
gemeinsam singen, basteln, spielen und eine Geschichte aus 
der Bibel hören: einfach Spaß haben. Alle Kinder im Alter 
von 5 bis 11 Jahren sind herzlich dazu eingeladen. 

Es grüßt für das Kinderkirchenteam Ihre und Eure Pastorin 
Kretschmar

Habt Ihr Fragen? Wendet Euch bitte an Pastorin 
Kretschmar (Tel. 9396775)
Wo? Versöhnungskirche Berliner Str. 72 (Treffpunkt: 
Gemeindehaus)
Wann? 22. März, 05. April, 17. Mai,  10–12 Uhr
Wer? Alle Kinder im Alter von 5 bis 11 Jahren

Herzliche Einladung zu den nächsten Terminen zum 
Frauenfrühstück:
15. März 2025, 26. April 2025 und 24. Mai 2025
Am 24. Mai 2025 haben wir musikalische Begleitung: Phillip 
Maiwald wird uns wieder mit seinem Akkordeon aufspielen 
und wir wollen ein paar Sommerlieder singen. Das wird 
schön. Beginn ist jeweils 9.30 Uhr im Gemeindehaus 
Versöhnungskirche, Berliner Str. 72 in Husum. Für 
Brötchen, Butter, Kaffee und Tee ist gesorgt. Wir freuen uns 
über einen Beitrag für unser Büffet. Bitte melden Sie /ihr 
euch im Kirchenbüro unter 779280 an.
Kurzentschlossene sind natürlich auch willkommen.

Lilo Lenhard

Jeden Montag gibt es im Gemeindehaus St. Marien 
zwischen 11.30 Uhr und 13 Uhr eine warme Suppe. Für 
dieses Projekt arbeitet der Förderverein Begegnungsstätte 
mit der Kirchengemeinde, der Bahnhofsmission und dem 
Lionsclub Uthlande zusammen.
An den anderen Tagen der Woche gibt 
es in der Bahnhofsmission ein warmes 
Mittagessen. 

Förderverein Begegnungsstätte e.V.

Suppentag    

Jeden Montag trifft sich der Klönchnack im Gemeinde-
haus St. Marien, von 15–16.30 Uhr bei Kaffee, Tee und 
Keks.  Wir freuen uns auf Euch.
Das Klönschnackteam Nora, Heike, Bruni und Frigga

Klönschnack



30

Gottesdienste

02. März, Estomihi

09. März, Invokavit

16. März, Reminiszere

Di., 18. März

23. März, Okuli

30. März, Lätare

06. April, Judika

13. April, Palmarum

18. April, Karfreitag 

19. April, Karsamstag 

17. April, Gründonnerstag

20. April, Ostersonntag

21. April, Ostermontag

27. April, Quasimodogeniti

04. Mai, Misericordias Domini

Sa., 10. Mai 

Mi., 26. März

Fr.,  07. März Weltgebetstag

Christuskirche 9.30 Uhr Pn. Braren
Marienkirche 11 Uhr Prn. Wöhlbrand 
Verabschiedung und Einführung des  Speisemeisterpaares 

Christuskirche 9.30 Uhr Präd. Müllerchen
Marienkirche 11 Uhr P. Raabe

Christuskirche 9.30 Uhr Pn. Braren, P. Magaard
Vorstellungsgottesdienst der Konfi-Gruppe
Marienkirche 11 Uhr P. Raabe

Christuskirche 9.30 Uhr Pn. Kretschmar
Marienkirche 11 Uhr Prädn. Schmidt-Knäbel

Marienkirche 11 Uhr Pn. Braren,  P. Magaard
Konfirmation I

Christuskirche 9.30 Uhr Pn. Braren
Marienkirche 11 Uhr P. Raabe

Kath. Kirche 17 Uhr  WGT- Team
Gottesdienst zum Weltgebetstag in der kath. Kirche 

Versöhnungskirche 9.30 Uhr Pn. Kretschmar
Marienkirche 11 Uhr Stellv. Prn. Thomsen-

Krüger
Verleihung des Ansgarkreuzes an Dr. Olaf Jessen

Versöhnungskirche 9.30 Uhr Pn. Kretschmar
Marienkirche 11 Uhr „Suppengottesdienst“
mit anschließender Gemeindeversammlung im Gemeinde-
haus Norderstr. 2 P. Magaard, Prädn. Schmidt-Knäbel

Marienkirche 11 Uhr P. Magaard
Gottesdienst mit der Stadtkantorei
Friedenskirche 15 Uhr P. Raabe
Andacht zur Sterbestunde Jesu

Christuskirche 9.30 Uhr Pn. Braren
Friedenskirche 9.30 Uhr P. Raabe
Marienkirche 11 Uhr P. Magaard
Versöhnungskirche 11 Uhr Pn. Kretschmar
Familiengottesdienst mit anschl. Ostereiersuchen
Marktplatz 13 Uhr P. Magaard
41. Husumer Motorrad-Gottesdienst

Marienkirche 22 Uhr Vorbereitungsteam
Osternacht

Marienkirche 11 Uhr P. Raabe

Versöhnungskirche  18 Uhr Pn. Kretschmar
Tischabendmahl und gemeinsames Abendessen

Versöhnungskirche 9.30 Uhr Präd. Müllerchen
Marienkirche 11 Uhr P. Magaard

Versöhnungskirche 9.30 Uhr P. Magaard
Marienkirche 11 Uhr P. Magaard

Christuskirche 14.30 Uhr Pn. Kretschmar
Frühlingsgottesdienst mit der Bonhoeffer KiTa

Christuskirche 15 Uhr P. Magaard
Gedenkfeier für anonym Beigesetzte 
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08. Juni, Pfingstsonntag 

09. Juni, Pfingstmontag

Ein Hinweis: Die Ausschau erscheint alle drei Monate, es 
kann zwischendurch Veränderungen geben, beachten 
Sie daher bitte auch die Veröffentlichungen in der Zei-
tung und auf der Homepage. 

Versöhnungskirche  11 Uhr Pn. Kretschmar
Konfirmation Rungholtschule
Marienkirche  11 Uhr Pn. Braren

Versöhnungskirche  11 Uhr Pn. Kretschmar
Open-Air-Gottesdienst
Marienkirche  11 Uhr P. Magaard

Christuskirche  9.30 Uhr Prn. Wöhlbrand
Marienkirche  11 Uhr Prn. Wöhlbrand

Christuskirche  9.30 Uhr Pn. Braren
Marienkirche  11 Uhr Pn. Braren

Marienkirche  10 Uhr Ökumenischer Arbeitskreis
Ökumenischer Pfingstgottesdienst

Marienkirche  11 Uhr P. Raabe
Fahrradgottesdienst 14 Uhr Pn. Braren, Susanne Jordan
Treffpunkt: Friedenskirche, Schobüller Str. 10

11. Mai , Jubilate

18. Mai , Kantate

Versöhnungskirche 9.30 Uhr Präd. Müllerchen
Marienkirche 11 Uhr Pn. Braren,  P. Magaard
Konfirmation II

25. Mai , Rogate

Do., 29. Mai , Christi Himmelfahrt

01. Juni, Exaudi

Jeden Montag um 18.30 Uhr gibt es in der Marienkirche das 
„Wort zur Woche“: Eine Viertelstunde Stille. Gebet. Bei 
Gott sein. 
Jeden Donnerstag um 10 Uhr feiern wir in der Marienkir-
che die Marktandacht. 

Regelmäßige Andachten 

In der Klosterkirche finden in der Regel zweimal im Monat 
Sonntagsgottesdienste statt, Beginn 10.45 Uhr. 
Die genauen Daten entnehmen Sie bitte der Presse.
Die Gottesdienste der Kirchengemeinde Schobüll 
finden Sie unter: www.kirchlein-am-meer.de
Die Gottesdienste der Kirchengemeinde Rödemis 
finden Sie unter www.kirche-roedemis.de

Seit nunmehr fünf Jahren finden Sie das das Seelenfutter
wöchentlich in allen gängigen Podcast-Portalen. Zum 
Jubiläum gibt es am 1. März ein Special mit mit Christina 
Brudereck.
Kontakt: seelenfutter@kirche-husum.de

Seelenfutter – Der Lyrik–Podcast

Gottesdienste in der Region

Taizé–Eine halbe Stunde für die Seele
In der dunklen Jahreszeit feiern wir wieder Taizé-
Andachten. Miteinander singen und beten im Kerzenschein, 
dazu nicht viele Worte, sondern Zeit für Stille und Gesang. 
Im Wechsel zwischen dem Albert-Schweit-zer-Haus in 
Rödemis (1. und 3. 
Dienstag im 
Monat) und der 
Christuskirche 
(2. und 4. Dienstag 
im Monat) jeweils 
dienstags um 
19.30 Uhr. Der 
letzte Termin ist 
der 08. April.
Dazu eine herzliche Einladung! Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich.        Heike Braren und Christian Raap

dienstags, 19.30 Uhr
1.+3. Di. / Monat: Albert- 
Schweitzer-Haus, Rödemis

2.+4. Di. / Monat: 
Christuskirche, Husum

Taizé in Husum
Stille - Hören - 
Singen - Beten



34

Besondere Gottesdienste

Der Gottesdienst wurde in diesem Jahr von Christinnen der 
Cookinseln geschrieben. Ausgehend von Psalm 139 laden 
sie uns ein, ihre positive Sicht zu teilen: Wir sind „wunderbar 
geschaffen!“
Husumer Frauen verschiedener Konfessionen haben den 
Gottesdienst vorbereitet mit Informationen zum Land, 
Liedern und Gebeten der Cook – Frauen und laden 
anschließend zu einem Imbiss mit landestypischen 
Gerichten ein.
Freitag, 07. März 2025, in der katholischen Kirche, 
Woldsenstraße 9, Beginn 17 Uhr. 

 „Du stellst meine Räder auf weiten Raum“ 
Fahrrad-Gottesdienst für alle an Himmelfahrt,
Donnerstag, 29. Mai 2025, 14 Uhr.
Wir starten an der Friedenskirche in Husum, Schobüller 
Straße 10. Auf unserer gemeinsamen Tour fahren wir über 
Schobüll und Hattstedt nach Olderup. Von da fahren wir 
zurück nach Husum.
Unterwegs gibt es einen kurzen Gottesdienst. An weiteren 
Stationen hören wir Texte und Geschichten zum Thema 
Himmelfahrt und Fahrradfahren.
In Olderup wollen wir gemeinsam ein Picknick machen. 
Bitte bringt dazu eine Decke und etwas zu essen mit, dass 
ihr mit allen teilen könnt. Bitte denkt auch daran, genug 
Getränke für euch selber mitzunehmen.
Jede und jeder darf mitfahren. Egal ob auf kleinen oder 
großen Rädern, im Fahrradsitz, im Anhänger oder auf dem 
Lastenrad. Egal ob E-Bike oder ohne Motor. Auch 
Spezialräder wie Tandems, Dreiräder oder Rollfiets sind 
herzlich willkommen.
Die Fahrradtour ist für Familien geeignet. 
Wir freuen uns, wenn ihr einen Fahrradhelm tragt.
Wenn ihr Fragen habt, meldet euch bei den Tour-
Planerinnen
Heike Braren oder Susanne Jordan 

Dockkoogtaufe
Auch im Jahr 2025 werden 
wir wieder ein Tauffest am 
Dockkoog feiern. Sie findet 
statt am 22. Juni 2025.

Taufen können jetzt schon 
unter info@kirche-husum.de 
angemeldet werden. 
Taufformulare finden Sie 
unter www.kirche-husum.de. 

Einen Elternabend gibt es 
am Donnerstag, 15. Mai 
2025 um 19 Uhr in der 
Norderstraße 2.

Zum Vormerken: Gemeindefest
Am 29. Juni feiern wir unser Gemeindefest im Garten der 
Versöhnungskirche. Es beginnt um 11 Uhr mit einem 
Gottesdienst in der Versöhnungskirche, anschließend wird 
im Garten gegrillt und Kaffee getrunken, es gibt ein 
Programm für Kinder und Musik.

Mehr Informationen gibt es in der nächsten Ausschau. 
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Veranstaltungen in der Region

Die Kirchengemeinde Rödemis lädt ein

„Church by bike“ aus Hattstedt-Olderup

13:00 Uhr Gottesdienst vor der St. Marienkirche Husum
Pastor: Friedemann Magaard

11.00 St. Marien Gemeindegottedienst

12:00 Corso Start vom Bikertreffen
Robert-Koch-Straße Ecke Carl Benz Str. in Husum

13:00 Open Air Motorrad-Gottesdienst
        mit Live Musik

41. Husumer Motorrad-Gottesdienst

20. April 2025, Ostersonntag

 Mogo Husum
Facebook

Unsere Kirchen sind wunderschön, jede ist einzigartig und 
besonders. Manche liegt ein bisschen abseits des Weges, 
nicht jede hat einen weit sichtbaren Turm. Wir wollen sie 
insbesondere für unsere Radfahrer erlebbar machen. Mit 
dem Projekt Church by bike haben wir fünf Rundtouren von 
Kirche zu Kirche entwickelt. An jeder gibt es einen 
Pilgerstempel und Infomaterial. Den Auftakt machen wir 
am Sonntag, 15. Juni. Da wird es eine Sternfahrt nach 
Olderup geben – das liegt fein in der Mitte. Dort feiern wir 
um 18.30 Uhr eine kleine Andacht. Die Routen können Sie 
jetzt schon auf der Homepage der Kirchengemeinde 
Hattstedt-Olderup ansehen und downloaden.

Inke Raabe, Pastorin in der KG Hattstedt-Olderup

Eine Kirche auf den Wegen ist 
unsere Husumer Marienkirche. 
Wenn Sie an der Sternfahrt 
teilnehmen möchten, melden Sie 
sich bitte im Kirchenbüro unter 
info@kirche-husum.de an. 
Genauere Informationen zu 
Abfahrtszeit und -ort gibt es in der 
nächsten Ausschau.

Ökumenischer Pfingstgottesdienst

Am 09. Juni (Pfingst-
montag)  lädt der Öku-
menische Arbeitskreis 
Husum wieder zum tra-
ditionellen Ökumeni-
schen Pfingstgottes-
dienst ein. 
Der Gottesdienst be-
ginnt um 10 Uhr (!) 
in der Marienkirche

Seinen 150. Geburtstag feiern wir

im Albert-Schweitzer-Haus

am Wochenende 11. und 12. Juli 2025.

Mehr Informationen im nächsten Gemeindebrief!

Mensch, Arzt, Theologe, Philosoph und Organist

Albert Schweitzer

Bitte vormerken!
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Bonhoeffer KiTa
Liebe Gemeinde,
kaum neigt sich die Winterzeit dem Ende entgegen beginnt 
die närrische Zeit.
Mit bunten Kostümen und viel Musik, Tanz und leckerem 
Essen feiern wir am Dienstag, den 04.03.2025 unser 
Faschingsfest.
Nach und nach wird unser Außengelände wieder erwachen 
und die ersten Knospen beginnen zu sprießen. Wenn die 
Sonne auf der Nase kitzelt, beginnen wir mit unserer 
Gartenarbeit.
In der Kindertagesstätte ist bereits so viel passiert: Unser 
Eingangsbereich hat eine neue Tür, die Turnhalle ebenso, 
weiterhin sind Fensterelemente ausgetauscht worden. Ein 
neuer Zaun entstand vor dem Eingangsbereich.
Im Krippenbereich gab es auch ein neues Fensterelement 
und eine Innentür mit Sichtfenster, so haben wir die 
Kleinsten noch besser im Blick als nur durch ein Babyphon.
Im Bereich der über Dreijährigen haben wir durch eine 
Wandeinziehung nun eine Leseecke auf dem Flur.
Das Coolste ist aber, so die Kinder, das Bullauge in der Tür 
zum Rollenspielraum. Ein Kind: „Ich fühle mich wie auf 
einem Schiff, Leinen los.“
Jetzt sind auch noch unsere schönen Holzpferde 
eingezogen, was für eine Freude über all die Neuheiten.
Wir arbeiten mit den Kindern im Rahmen des offenen 
Konzeptes und freuen uns, wenn Räume wie die Leseecke 
dazu kommen, so können die Kinder noch mehr selbständig, 
selbstwirksam sein und die Angebots,- und Materialvielfalt 
nutzen.
Jeden Morgen haben wir unsere gemeinsamen 
Morgenkreise und Frau Kretschmar kommt regelmäßig zu 
uns in die Einrichtung. Vor kurzem haben wir gemeinsam 
das Abendmahl eingenommen, das wird um die Osterzeit 
wieder Thema sein. 
Die Kinder haben es großartig gemacht, abzuwarten, bis 
alle im Kreis und wir waren 60 Personen, Brot und 
Weintraube hatten, um es dann gemeinsam zu essen und 
das in einer wundervollen Stille. Es wurde bei Überreichung 

des Brotes und der Weintrauben gut zugehört, welche 
Worte Frau Kretschmar dazu gesprochen hat. 
Wir freuen uns jetzt schon auf den gemeinsamen 
Frühlingsgottesdienst mit ihr am 26. März in der 
Christuskirche.
Danach naht Ostern und viele Frühlingsabenteuer in 
unseren „Gärten“ auf dem Außengelände.
Wenn uns ein sonniger Mai beschert wird, erkunden wir 
noch intensiver unseren Sozialraum in Husum und kehren 
mit vielen Fotos, Malereien und Geschichten wieder in die 
Einrichtung zurück. Es gibt bei alldem nur einen 
Wehmutstropfen, der Fachkraft – Kind Schlüssel ist durch 
das neue Kitagesetz angehoben worden. 15 Kinder 
kommen nun auf eine Fachkraft.
Wir lassen uns aber nicht entmutigen, die strahlenden 
Augen der Kinder sind ein tägliches Geschenk.

 Wir wünschen Ihnen eine schöne Frühlingszeit.
Ihre Beschäftigten und Kinder aus der Ev. luth. Bonhoeffer 
Kindertagesstätte
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Neues vom Nordfriesischen Friedhofswerk

Nachruf

„Tod und Begräbnis früher: Von Leichenbitter, 
Wiedergängern und Totenkronen“ - ein Rundgang mit der 
Schwarzen Witwe
Das beliebte „Friedhofsgeflüster“ kehrt wieder auf unsere 
Friedhöfe zurück - in Husum in diesem Jahr am 24. Mai 
erstmalig auf den Südfriedhof. Die Rostocker 
Kunsthistorikerin Dr. Anja Kretschmer-Rodenbröker 
schlüpft erneut in die Rolle einer geheimnisvollen, schwarz 
gekleideten Witwe und entführt die Besucher mit Charme 

und Witz in die 
Sterbe-, Begräbnis- 
und Trauerkultur des 
19. Jahrhunderts. 
Nach Spendenbasis 
in den vergangenen 
Jahren sind in diesem 
Jahr wieder Karten 
zu erwerben. Der 

Eintritt beläuft sich auf 17,- EUR pro Person zuzüglich VVK-
Gebühr. Karten sind ab sofort erhältlich über: www.
friedhofsgefluester.de (Abendkasse je nach Verfügbarkeit).
An diesem Abend wird erneut der erste Teil präsentiert, der 
bereits 2023 auf dem Ostfriedhof begeisterte. Die Sitten 
und Bräuche sowie der Aberglaube unserer Vorfahren 
stehen dabei im Mittelpunkt. Wie sind unsere Vorfahren 
mit den Themen Sterben, Tod und Trauer umgegangen? 
Welche Rituale gab es? Wissen Sie, warum man einem 
Sterbenden nie beim Namen rufen darf oder was die Taube 
mit dem Tod zu tun hat? Wer oder was sind Leichenbitter? 
Was sind Totenkronen? Und warum wurden Verstorbene 
festgebunden oder ihnen Erbsen mit in den Sarg gelegt? 
Viele dieser Fragen werden bei einem Rundgang über den 
Südfriedhof beantwortet und mit spannenden 
Erlebnisberichten abgerundet. Diejenigen, die den ersten 
Teil schon gesehen haben, können sich für den zweiten Teil 
„Von Totenwache, Grabbeigaben und Post-Mortem-
Fotografie“ am 23. Mai in Friedrichstadt Karten sichern.
Freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen Abend mit der 
Schwarzen Witwe – schaurig schön und dennoch voller 
Humor!                                      Ihr Nordfriesisches Friedhofswerk

Am 27. Dezember verstarb die ehemalige Helferin der 
Friedenskirche, Erna Kock, im Alter von 87 Jahren. 
Zwischen 1994 bis 2020 engagierte sie sich in der 
Friedenskirche. Regelmäßig besuchte sie mit Ihrem Mann 
den Gottesdienst, und wann immer Hilfe gebraucht wurde, 
war sie zur Stelle: Seniorennachmittage betreuen, bei Wind 
und Wetter Gemeindebriefe austragen, Punsch 
ausschenken im Advent, Passionsandachten mit gestalten, 
Goldene Konfirmationen im Bonhoefferhaus begleiten, 
Adventskalender ausrichten, Erna Kock wusste, was zu tun 
ist und packte an. 
Die Kirchengemeinde Husum  erinnert sich dankbar an das 
Wirken von Erna Kock, möge Sie nun schauen, was Sie hier 
auf Erden geglaubt hat. Unser Mitgefühl gilt Ihrem Mann 
Alfred und ihrer Familie. 

Geistliche Gemeinde-Erneuerung Nord in der Ev. Kirche

www.ggenord.de/junitagung

13. bis 15. Juni 2025

mit Kinder- und Jugend-
Programm

GGE Nord

Ganz bei 
Trost.
Was Trost ist, welche Kraft er hat, 
wo er herkommt, und wie man 
ihn sogar weitergeben kann – das 
können wir wieder neu lernen.  

Du bist trostbedürftig?

Du möchtest (oder hast) Trost erfahren?

Du hast Erfahrung mit Trost spenden?

JUNI-TAGUNG IN BREKLUM
FÜR FAMILIEN, PAARE UND ALLE, DIE AN DEM THEMA INTERESSIERT SIND
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Seit 2017 vermitteln und begleiten wir als Diakonisches 
Werk Patenschaften für Kinder, deren Eltern psychisch 
belastet sind. Dabei sind viele schöne und hilfreiche 
Begegnungen entstanden. Jetzt suchen wir weitere Paten 
und Patinnen und hoffen, dass wir neue hilfreiche 
Geschichten erleben dürfen.
Für Eltern, die an einer psychischen Erkrankung leiden, ist 
es besonders schwierig, gut für ihre Familie zu sorgen. Im 
Alltag und noch mehr in Krisenzeiten, fällt es schwer, so 
aufmerksam und zuverlässig zu sein, wie die Kinder es 
brauchen. 
Die ehrenamtlichen Paten haben regelmäßig (ca. einmal 
wöchentlich) Zeit für das Kind. Sie schenken ihre 
Aufmerksamkeit und gestalten und erleben unbeschwerte 
Stunden, in denen das Kind im Mittelpunkt steht. Damit 
helfen sie, den Erfahrungsschatz und die Zukunftschancen 
des Kindes zu erweitern. 
Die Ehrenamtlichen werden auf diese Aufgabe vorbereitet 
und fortlaufend unterstützt. Eine pädagogische Ausbildung 
ist nicht nötig, denn Zeit schenken kann jeder.
Wenn Sie sich für diese besondere Patenschaft 
interessieren, freuen wir uns auf Ihren Anruf.
Diakonisches Werk, Christof Pankratz-Falk, 04841 691440 
oder 0160 3395896.

Nähere Informationen 
finden Sie auch hier: 

Schenken und beschenkt werden

 – beim Mittagessen in der Bahnhofsmission

An vielen Bahnhöfen in Deutschland sind 
Bahnhofsmissionen zu finden, als soziale Einrichtungen für 
Menschen, die einen sicheren Ort oder kurzfristige 
Unterstützung suchen.
Die Bahnhofsmission in Husum ist Teil des Diakonischen 
Werks Husum. Hier können alle, die Sozialleistungen wie 
Bürgergeld oder Wohngeld beziehen, zum gemeinsamen 
Mittagessen kommen. Auch ältere Menschen mit einer 
niedrigen Rente sind herzlich willkommen. 

Für nur € 1,50 gibt es täglich von Dienstag bis Freitag eine 
warme Mahlzeit in 
einem freundlichen 
Umfeld. Auf den 
Teller kommt, was der 
Kühlraum hergibt. 
Viele Lebensmittel 
sind von lokalen 
S u p e r m ä r k t e n 
gespendet und 
werden in der Küche 
frisch verarbeitet. Das Angebot reicht von Auflauf und 
Eintopf über Gerichte mit oder ohne Fleisch bis zu Suppe, 
Salat und einem kleinen Dessert. Das Mittagessen wird in 
der Zeit 11.30 - 13 Uhr angeboten.

Dank der Unterstützung von ehrenamtlichen Kolleginnen 
und Kollegen kann dieses Angebot weiter ausgebaut 
werden und wir freuen uns auf neue Gäste aus 
unterschiedlichen Altersgruppen und aus verschiedenen 
Lebenssituationen, die zum Mittagessen vorbeikommen.  
Genauso freuen wir uns über Menschen, die Spaß am 
Ehrenamt haben und die unser Team in der 
Bahnhofsmission unterstützen möchten.

Ute Petersen (Leitung Bahnhofsmission)

Gemeinsam am Tisch
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Haben Sie Ihren Führerschein aufgrund von Alkohol- oder 
Drogengebrauch am Steuer verloren? Wir bieten Ihnen die 
Möglichkeit, sich optimal auf die Medizinisch-
Psychologische Untersuchung (MPU) vorzubereiten.
Unser erfahrenes Team bereitet Sie fachkompetent auf die 
MPU-Prüfung vor. Nutzen Sie diese Chance, um Ihre 
Perspektiven zu verbessern und wieder mobil zu werden.
An zwei Wochenenden, Freitag von 17 bis 20 Uhr und 
Samstags von 10 bis 17 Uhr bereiten wir Sie intensiv auf die 
MPU vor. 
Die nächsten Termine: 07. und 08. März. Es gibt noch freie 
Plätze. Weitere Vorbereitungskurse folgen.
Fragen und informieren Sie sich bei Roland Linder:
roland.linder@dw-husum.de oder Tel.: 04841 9811340

MPU Vorbereitungskurs

Neue Informations- und Beratungsgruppe für Angehörige 
von Menschen mit Suchterkrankung
Sucht betrifft nicht nur die Betroffenen selbst, sondern 
auch ihr familiäres und soziales Umfeld. Angehörige stehen 
häufig unter enormer Belastung und wissen oft nicht, wie 
sie mit der Situation umgehen sollen. Um sie in dieser 
herausfordernden Situation zu unterstützen, bietet eine 
neue Informations- und Beratungsgruppe einen 
geschützten Rahmen für Austausch, Information und 
praktische Hilfestellung.
Die Gruppe richtet sich an Menschen, die einen 
nahestehenden Menschen mit einer Suchterkrankung 
begleiten und sich mehr Wissen, Verstehen und konkrete 
Strategien für ihren Alltag wünschen. Thematisch werden 
unter anderem Grundlagen der Suchtentstehung, typische 
Dynamiken in suchtbelasteten Familien sowie Wege zur 
eigenen Abgrenzung und Lebensgestaltung behandelt. 
Dabei stehen gegenseitige Unterstützung und der 
respektvolle Austausch im Mittelpunkt. Ziel ist es, Wege zu 
finden, um mit den besonderen Herausforderungen in der 
Familie oder Partnerschaft einen konstruktiven und 
gesunden Umgang zu entwickeln.
Die Gruppe bietet eine wertschätzende und offene 
Atmosphäre, in der die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
ihre Gedanken, Fragen und Erfahrungen teilen können. 
Durch professionelle Begleitung erhalten sie fundierte 
Informationen sowie praktische Tipps für den Alltag. Dabei 
geht es nicht um Schuld oder Vorwürfe, sondern um 
gegenseitiges Verständnis, Stärkung und neue 
Perspektiven.
Das Angebot findet an acht Abenden, jeweils um 19 Uhr statt.
Die Termine: 17.3.; 24.3.; 31.3.; 7.4.; 21.4.; 28.4.; 5.5.; 12.5.
Ort: Schobüller Straße 10; 25813 Husum

Anmeldung/Information/Kontakt
Beratungsstelle für Suchtfragen
Schobüller Straße 10
25813 Husum
Tel.: 04841 9811340  oder suchthilfe@dw-husum.de

Neue Angehörigengruppe

Diakoniefrühstück 
Einmal im Monat laden wir zum Diakoniefrühstück ein. Es 
gibt einen kurzen geistlichen Impuls, danach Kaffee und 
ein einfaches Frühstück. Eingeladen sind alle, die Freude 
an einem gemeinsamen Frühstück haben.
Das Diakoniefrühstück findet immer am 3. Freitag im 
Monat von 9.30 bis 10.30 Uhr im oberen Gemeinderaum 
der Friedenskirche statt. 
Nächste Termine: 21. März und 16. Mai. Am 18. April 
(Karfreitag) fällt das Frühstück aus.
Adelheit Marcinczyk, Diakonisches Werk
Sabine Kock, Diakonisches Werk
Andreas Raabe, Kirchengemeinde Husum

Tafeltermine  

Lebensmittelausgabe: 
Mittwoch ab 14.30 Uhr, Freitag ab 9.30 Uhr .
Neuanmeldungen: Dienstag 11–12 Uhr (Die Ausgabe der 
Ausweise erfolgt am Mittwoch und Freitag).
Spendenannahme (auch für die Mobile Tafel) Montag–Frei-
tag von 8.30–10.30 Uhr.
Bitte bringen Sie zur Ausgabe eine Tragetasche, Ihren Tafel- 
und Personalausweis mit. Ausgabe solange der Vorrat 
reicht.
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Zugezogenen–Treff
Ab 12.03., danach14-tägig, 
16.30–18 Uhr 

Tag der Nachbarn
23.05, 14–17 Uhr
Sie dürfen gespannt 
sein! 
Programm folgt

Smartphone-Sprechstunde 
Mi. u. Do. nach Termin-
vereinbarung unter 
Tel. 04841–2153

Spielenachmittag
Doppelkopf, Skat, SKIPBO und 
vieles mehr! Ab 04.03., danach 
14-tägig, 14.30–16.30 Uhr

Café für die Seele - 
ein Trauercafé, 
07.03., 04.04., 02.05., 
15–17 Uhr

Textbörse

Für alle Menschen, die Freu-
de am Schreiben, Vorlesen 
und Zuhören haben!
Jeden 3. Donnerstag ab 
20.03., 17–18.30 Uhr

Bingo
Sonntags,16.03., 27.04., 
18.5.,15–17 Uhr, Einlass 
ab 14.30 Uhr, Anmeldung 
erforderlich

Opernfahrt

nach Hamburg am 03.05.

„Pique Dame“

Jetzt schon anmelden!

Philosophie-Treff
25.03., 22.04., 27.05., 
19–20.30 Uhr
Reden über Philosophie 
kann uns helfen, unsere 
eigene Lebenssitustion 
besser zu überdenken.

Weitere Angebote und 
Termine finden Sie in un-
serem Programmheft im 
Januar 2025 oder online 
unter www.fbs-husum.de/
programm

Unsere aktuellen Highlights! 
Sie erreichen uns ab sofort zu unseren telefonischen 
Sprechzeiten montags bis donnerstags von 9–12 Uhr unter 
Tel.: 04841–2153. Unsere Sprechstunde vor Ort in der 
Norderstraße 2, ist immer dienstags von 9–12 Uhr. 
Alle Veranstaltungen finden im Gemeindehaus St. Marien, 
Norderstr. 2 statt, wenn kein anderer Ort vermerkt ist.
Wir verschicken alle zwei Monate unseren Newsletter mit 
den aktuellen Terminen auch per Mail. Eine Anmeldung ist 
möglich unter: fbs@dw-husum.de.

Digital-Treff
19.03., 16.04., 18.05.,  
14.30 Uhr – 16.30 Uhr



Wir bedanken uns bei:

Da ich über zwanzig Jahre Praxiserfahrung habe, weiß ich 
genau wie „lästig“ es ist, die Unterlagen für die Steuer wäh-
rend der üblichen Geschäftszeit beim Steuerberater abzuge-
ben. So habe ich mich entschieden, als mobiler Steuerberater
zu arbeiten. 
Nach einer Terminvereinbarung komme ich gerne bei Ihnen 
vorbei, gehe sämtliche Unterlagen vor Ort mit Ihnen durch 
und selbstverständlich bin ich auch zur Schlussbesprechung/
Unterzeichnung bei Ihnen zu Hause. 
Termine können flexibel nach Vereinbarung getroffen wer-
den. 
Ihr mobiler Steuerberater

Uwe Czeppel        Theodor-Storm-Str. 4d, Husum
Dipl.-Betriebswirt (FH)                           Tel.: 0171 / 4552944
STEUERBERATER                 Mail: Uwe.Czeppel@t-online.de

MOBILE STEUERBERATUNG – Husum 



51Ambulanter
Hospiz-Dienst
Husum und Umgebung e.V.

„Wir nehmen
uns Zeit

und hören
zu.“

Unsere Angebote sind:
• Sterbebegleitung • Palliativ-Pflege-Beratung
• Begleitung für Kinder mit einem schwerstkranken Familienmitglied
• Trauerbegleitung für Erwachsende und Kinder in Einzelbegleitung
• Offene Trauergruppe für Erwachsene • Trauer-Cafè • Kindertrauergruppe
• Hospiz macht Schule – ein Grundschulprojekt

Sprechzeiten (zur Zeit nach Anmeldung):
dienstags von 10:00 – 12:00 Uhr, donnerstags von 15:00 – 17:00 Uhr und nach Vereinbarung.
Unsere Beratungen und Angebote sind kostenlos.

Ambulanter Hospiz-Dienst Husum und Umgebung e.V.
Süderstr. 10 . 25813 Husum · Telefon 0 48 41 / 77 67 450 · www.hospizdienst-husum.de

Ihr Vertrauen ist unsere Verpflichtung
Husum • Schleswiger Ch. 24b • �0 48 41 / 9 1 02

www.Bestattungshaus-Gawellek.de
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Gemeinschaft

Senioren
Liette-Eller-Haus, Stadtweg 44 
Nächste Termine: 12. März, 9. April, 14. Mai, 15 Uhr
Kontakt: P. Raabe Tel.: 2574

Christuskirche, Bonhoefferhaus, Bonhoefferweg 1
Erster Mittwoch im Monat um 14.30 Uhr
Kontakt: Frau Glienke,  Tel.: 7795737

Marienkirche, Gemeindehaus Norderstraße 2
montags von 15 –16.30 Uhr Klönschnack 
Kontakt: Frigga Kamper und Nora Maack

Männergruppe
Die Männergruppe trifft sich am letzten Dienstag 
im Monat um 19 Uhr, in der Regel in der Friedens-
kirche, Schobüller Straße 10. 
Achtung: Manchmal trifft sich die Gruppe auch zu 
besonderen Veranstaltungen an anderen Orten. 
Bitte beachten Sie die Hinweise in der Ausschau!
Kontakt: P. Raabe, Tel.: 2574. 

Stadtkantorei
mittwochs, 19.30 – 21.30 Uhr  
Gemeindehaus Norderstraße 2
Leitung: Kai Krakenberg, Tel.:  7705662

Selbsthilfe
Friedenskirche, Schobüller Straße 10:
Blaues Kreuz in der Ev. Kirche
montags, 19 Uhr, 0172 8878 656
„Clowns und Helden“ – Selbsthilfegruppe für 
Menschen mit Suchtproblemen
montags, 18.30–20 Uhr
Angeleitete Selbsthilfegruppe für Spieler*innen
dienstags, 16.30–17.30 Uhr
Gesprächskreis Deichgraf für Alkoholgefährdete 
u. Angehörige, dienstags, 19.00 Uhr
Anonyme Narcotics
donnerstags, 19.30 Uhr

Iven-Agsen-Straße 22:
Freundeskreis Suchtgruppe
Freitags, 19.30 Uhr 

Am Schulwald 11:
Anonyme Alkoholiker
mittwochs, 20 Uhr
AA: Tel.: 04845 790289 
Al–Anon: Tel.: 04022 6389700

Seniorensingen
Erster Dienstag im Monat 15–17 Uhr
Mehrgenerationenhaus
Woldsenstraße 47
Kontakt: Dorothee Mühlenbeck
Tel.: 2153

Posaunenchor Husum
donnerstags, 18.30 Uhr 
Friedenskirche
Schobüller Straße 10
Kontakt: Heike Müller
Tel.: 81361



Ehrenamt

Helferinnen Versöhnungskirche
Am zweiten Dienstag im Monat, 19–20 Uhr 
Berliner Straße 72, 25813 Husum  
Kontakt: P. Raabe, Tel. 2574

Helferinnen Friedenskirche
Am ersten Mittwoch im Monat, um 15 Uhr
Schobüller Str. 10, 25813 Husum
Kontakt: P. Raabe, Tel. 2574 

Unter kircheinhusum findet ihr uns 
auch bei facebook. 

Freitagsgruppe Marien
Letzter Freitag im Monat, 15 Uhr
Norderstraße 2, 25813 Husum
Kontakt: Heike Jebens, Tel: 775522

Ein ganz herzlicher Dank an alle 
Ehrenamtlichen für Ihren unermüdlichen 

Einsatz! 
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Adressen

Bonhoeffer–Kita
Ltg. Silke Bruhn
Bonhoefferweg 9, 25813 Husum
Kita–bonhoeffer@ev–kita–werk.de
Tel.: 72246, Fax: 800596

Pflegediakonie
Stadtweg 44, 25813 Husum
zentrale@diakonie-nf.de
Tel.: 83880

Diakonisches Werk Husum
Theodor-Storm-Straße 7, 25813 Husum
info@dw-husum.de, Tel.: 691410

Psychologisches Beratungszentrum (DW 
Husum)
Theodor-Storm-Straße 7, 25813 Husum
pbz@dw-husum.de, Tel.: 691440

Ev. Familienbildungsstätte (DW Husum)
Woldsenstraße 47, 25813 Husum
fbs@dw-husum.de, Tel.: 2153

Mehrgenerationen-Treff. (DW Husum)
Gyde Lorenzen
Norderstraße 2, 25813 Husum
Sprechstunde vor Ort: Dienstag 9-12 Uhr
gyde.lorenzen@dw-husum.de
Telefonisch: Mo bis Do 9-12 Uhr unter 2153

Friedhofswerk 
Björn Gabriel, Revier Husum, Nordfr. Friedhofswerk
Schleswiger Chaussee 15, 25813 Husum
husum@nfw.sh, Tel.: 04671 6029830, 
Fax: 04671 6029 839

kirchengemeinde_husum bei Instagram

Unter kirchengemeinde_husum sind wir 
bei Instagram vertreten. Dort findet ihr 
aktuelle Hinweise zu Gottesdiensten und 
Veranstaltungen. Schaut einmal herein!   



www.kirche-husum.de

Pastorin Heike Braren
Woldsenstraße 45
25813 Husum
heike.braren@kirche-husum.de
04841 7725256

Pastorin Katja Kretschmar
Berliner Straße 72
25813 Husum
katja.kretschmar@kirche-husum.de
04841 9396775

Pastor Friedemann Magaard
Norderstraße 2
25813 Husum
friedemann.magaard@kirche-husum.de
04841 7792812

Pastor Andreas Raabe
Schobüller Straße 10
25813 Husum
andreas.raabe@kirche-husum.de
04841 2574

Kantor Kai Krakenberg
Berliner Straße 72
25813 Husum
kai.krakenberg@kirche-husum.de
04841 7705662

Küster Sven Jensen
Norderstraße 2
25813 Husum
sven.jensen@kirche-husum.de
0163 3797433

Kirchenbüro
Norderstraße 2, Husum
Tel. 779280, info@kirche-husum.de
Instagram: kirchengemeinde_husum
Di u. Do 9–12 Uhr und nach Vereinbarung

Kontakte


